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Skills4Life - Ein unterstützendes Spiel 

Im Erasmus+ -Projekt Skills4Life - Promoting the Transition to Active Life through Gamification and 

Game-Based Learning wird ein Spiel für junge Menschen entwickelt, die Betreutes Wohnen verlassen 

und in ihr eigenes bestimmtes Leben starten. 

Das Projekt wird von 7 Organisationen durchgeführt, die in Europa angesiedelt sind. Diese 

Organisationen sind: 

1. MOVEO - Verein für soziale Nachhaltigkeit und Inklusion von Menschen mit 

Behinderung (Österreich) 

2. Proportional Message - Associação (Portugal) 

3. Spectrum Research Centre CLG (Irland) 

4. Universität Paderborn (Deutschland) 

5. CBE Sud Luberon Val de Durance (Frankreich) 

6. Quarter Mediation (Niederlande) 

7. Acumen Training Sp z. o. o. (Polen) 

Das Konsortium vereint vielseitige Kenntnisse und Erfahrungen, sodass das Projekt erfolgreich 

durchgeführt wird. 

Während einer Projektlaufzeit von 2 Jahren werden folgende Ergebnisse entwickelt: 

1. Skills4Life Serious Game: Das Skills4Life Serious Game wird für junge Menschen 

entwickelt, die ihr Betreutes Wohnen verlassen. Da das eine spannende und zugleich 

herausfordernde Zeit darstellt, werden den Spielenden Wissen, Fähigkeiten und 

nützliche Informationen auf spielerische Weise nahegebracht. Dadurch sollen sie 

mögliche Lösungen finden und diese in ihr reales Leben übertragen. Das Serious Game 

steht in Verbindung mit einer Lernplattform, auf der die Spielenden ebenfalls 

wesentliche Informationen bekommen und eigenständig lernen können. 

2. Skills4Life Training Package for Adult Educators: Damit Personen, die in der Pflege, 

Betreuung, Erziehung, Sozialarbeit oder Lehre arbeiten, auch Informationen darüber 

bekommen, wie sie diesen jungen Menschen aus Betreutem Wohnen helfen können, 

wird in dem Projekt zudem ein Handbuch entwickelt. Das Handbuch kann unter 

anderem als Vorlage für Programme genutzt werden, in denen soziale und persönliche 

Befähigungen gestärkt werden sollen. Zusätzlich wird ein In-Service Training 

Programme entwickelt, das ebenso als Vorlage für solche Programme genutzt werden 

kann, oder genau so durchgeführt werden kann. An diesen Programmen können 

Arbeiter aus der Pflege, Betreuung, Erziehung, Sozialarbeit oder Lehre teilnehmen, die 

mit jungen Menschen in besonderen Lebenssituationen zusammenarbeiten. 

3. Skills4Life Community Engagement and Outreach: Um ein generelles 

gemeinschaftliches Engagement und Öffentlichkeitsarbeit zu fördern, werden im 



 
 

 
 
 

Projekt ein Strategiepapier entwickelt und Lernlabore angeboten. Daran können alle 

Interessierten teilnehmen, die entweder mehr zu den Ergebnissen aus den Projekten 

wissen wollen und/oder an sozialem Engagement und Öffentlichkeitsarbeit interessiert 

sind. 

Es wird ersichtlich, dass das Projekt Skills4Life vor allem soziale Aspekte anspricht. Diese 

sollen mithilfe verschiedener Ergebnisse länderübergreifend ausgebaut werden und jungen 

Menschen den Übergang von Betreutem Wohnen in ihr eigenes Leben erleichtern. 

 

  



 
 

 
 
 

 


